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Anlage 2 zum Antrag Projektnummer l 7Q9

I. Projektbeschreibung (auf besonderem Blatt; nur für Innovations- und InvestitionsmaBnahmen, z. B. von
Filmtheatern, filmtechn. Betrieben u. a.)

Zu jedem Punkt der nachstehenden Gliederung ist Stellung zu nehmen.

1. Stand der Technik
1.1 Konstruktions- und Verfahrensmerkmale, konkurrierende Produkte oder Verfahren,

Eigenschaften und Funktionen
1.2 Stand im Ausland, in der Bundesrepublik, in Nordrhein-Westfalen

2. Ziel des Projektes
2.1 Aufgaben und Problembeschreibung
2.2 Auslösungsgründe
2.3 Dringlichkeit

3. Lösungsweg
3.1 Bisherige Vorarbeiten
3.2 Noch durchzuführende Arbeiten
3.3 Erforderliches Personal
3.4 Erforderliche Einrichtungen und Anlagen
3.5 Vergabe von Unteraufträgen, Hinzuziehung von Sachverständigen, Beratern, Instituten
3.6 Technisches Risiko

4. Neuheit
4.1 Unterschiede zu bestehenden Technologien, neue und veränderte Eigenschaften

und Funktionen
4.2 Neue Verwendungsbereiche
4.3 Schutzrechtssituation

5. Wirtschaftliche Erfolgsaussichten, wirtschaftliches Risiko
5.1 Marktsituation, Wettbewerbslage
5.2 Marktaussichten
5.3 Markterschließung
5.4 Absatzplanung
5.5 Gewinnerwartung

6. Darlegung der Notwendigkeit öffentlicher Hilfe
6.1 Art und Höhe der Eigenmittel
6.2 Art, Höhe, Konditionen und Zeitpunkt der Bereitstellung von Fremdmitteln
6.3 Andere öffentliche Finanzierungshilfen
6.4 Sonstiger Forschungs- und Entwicklungsaufwand

II. Gesamtwirtschaftlicher Nutzen
F~l Schaffung von neuen Dauerarbeitsplätzen l l Verbesserung der Arbeitsbedingungen

l~1 Sicherung von Dauerarbeitsplätzen l l Verbesserung der Marktchancen

f~| Einsparung von Energie |~~| Umweltschutz

l l Kosteneinsparung [~~| Qualitätssteigerung

| | Qualifizierung von Personal | | Sonstiges

Angekreuztes bitte erläutern
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